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Aktuelles am Himmel

Arktische Mitternachts- 4L?
Sonnenfinsternis
Wer am 1. Juni 2011 in
den hohen Norden reist,
kann um die Mitternachtsstunden

herum die zweite
partielle Sonnenfinsternis
des Jahres erleben. Zum
Ausklang der sommerlichen

Finsternisperiode
ereignet sich südlich von
Afrika am 1. Juli 2011 eine
«Mini-Finsternis».

Von Thomas Baer

Die zentrale totale Mondfinsternis
vom 15. Juni 2011 wird von zwei
partiellen Sonnenfinsternissen
begleitet. Am 1. Juni 2011 streift der
Halbschatten des Mondes über die
Antarktis und ihre angrenzenden
Kontinente hinweg, einen Monat
später kommt es weit südlich von
Afrika, unmittelbar vor der Küste Nachdem die erste partielle Son- diesmal nur etwa zur Hälfte verfin-
der Antarktis zur allerersten partiel- nenfinsternis des Jahres hierzu- stert, dafür aber um die Stunden der
len Sonnenfinsternis des neuen Sa- lande mehrheitlich hinter Wolken Mitternachtssonne herum. In Island
ros-Zyklus' Nr. 156. Diese «Mini-Fin- stattfand, dürfen sich die Isländer geht das Tagesgestirn nach Ende
sternis» erwähnen wir mehr der auf das sommerliche Naturschau- der Finsternis kurz unter, am Nord-
Vollständigkeit halber und widmen spiel freuen. Zwar wird die Sonne kap verdeckt noch ein kleines Stück
uns lieber der arktischen Mitter- Mond die Sonne, wenn diese durch
nachts-Sonnenfinsternis, welche im den Nordmeridian läuft. Die Fin-
Norden Schwedens und Nor- sternis ist auch in Ostsibirien,
wegens, von Spitzbergen Teilen Nordchinas, Japan,
und Island aus in voller Alaska und im Norden
Länge zu beobach-

*weöa ' Kanadas in kleiner
ten sein wird. f / • ' Phase sichtbar.

Anblick des abendlichen Sternenhimmels Mitte Juni 2011 gegen 23:00 Uhr MESZ
(Standort: Sternwarte Bülach)

Hoch im Norden ist die partielle Sonnenfinsternis am 1. Juni 2011 zu sehen. In
Norwegen verfinstert sich die Mitternachtssonne. (Grafik: Thomas Baer)
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